
 
 

Protokollauszug 
Sitzung der Bürgerschaft der Hansestadt Wismar vom 29.11.2018 

 
 

TOP 11.5.  Bauleitplanung der Hansestadt Wismar, Bebauungsplan Nr. 64/04 "Molkereivier-
tel", 1. Änderung, Abwägungsbeschluss und Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB 
ungeändert beschlossen 
VO/2018/2842 
 

Die Vorlage kommt zur Abstimmung. 

 
 

Beschlussvorschlag: 

1. Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar hat die vorgebrachten planungsrechtlich rele-
vanten Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und der 
Nachbargemeinden aus den Beteiligungen gemäß § 4 Abs. 1 und 2 BauGB in Verbindung 
mit § 2 Abs. 2 Bau GB sowie die während der Öffentlichkeitsbeteiligungen gemäß § 3 Abs. 
1 und 2 BauGB vorgebrachten Stellungnahmen der Bürger zum Entwurf der 1. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 64/04 "Molkereiviertel“ mit dem Ergebnis geprüft, dass Anre-
gungen und Hinweise aus den Stellungnahmen vom/von 

 

– Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb der HWI, Bereich Entwässerung/Straßenunterhal-
tung 

- Landesamt für zentrale Aufgaben und Technik der Polizei, Brand- und Katastrophen-
schutz 

- Deutsche Telekom AG 

 

berücksichtigt wurden und dass die Anregungen und Hinweise aus den Stellungnahmen 
vom/von 

 

– Landrätin des Landkreises Nordwestmecklenburg 

– Bürgermeister als untere Immissionsschutzbehörde 

– Einwender Nr. 1 der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 

 

teilweise berücksichtigt wurden.  

(Abwägung siehe Anlage 1) 

 

Die Bürgerschaft hat die vorgebrachten Stellungnahmen aus den Behörden- und aus den 
Öffentlichkeitsbeteiligungen geprüft und beschließt die Abwägung (Prüfung der Stellung-
nahmen) entsprechend des Vorschlages der Verwaltung. 



 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Verfassern von Stellungnahmen zur 1. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 64/04 "Molkereiviertel“ das Ergebnis der Prüfung mit Angabe 
der Gründe gemäß § 3 Abs. 2 BauGB mitzuteilen. 

 

3. Der Bürgermeister wird legitimiert, im Namen der Hansestadt Wismar den städtebauli-
chen Vertrag (Anlage 4) mit dem Vorhabenträger, die Ostsee-Molkerei Wismar GmbH, 
zur öffentlich-rechtlichen Sicherung der Realisierung von naturschutzrechtlichen Aus-
gleichsmaßnahmen zu schließen. 

 

3. Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar beschließt die 1. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 64/04 "Molkereiviertel“ für das Gebiet, welches begrenzt wird:  

 

im Norden: durch die Rostocker Straße 

im Osten: durch die Kleingartenanlage am Exerzierplatz 

im Süden: durch den Flöter Weg  

im Westen: durch die Wohnbebauung der H.-Heine-Straße sowie der Kastanienallee 

 

bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B) einsch-
ließlich der örtlichen Bauvorschriften über die äußere Gestaltung baulicher Anlagen in der 
vorliegenden Fassung gemäß § 10 BauGB in Verbindung mit § 86 Landesbauordnung M-V 
als Satzung. (Anlage 2) 

 

4. Die Begründung zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 64/04 "Molkereiviertel“ 
wird von der Bürgerschaft der Hansestadt Wismar gebilligt. (Anlage 3) 

 

5. Die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 64/04 "Molkereiviertel“ wurde gemäß § 8 
BauGB aus dem rechtswirksamen Flächennutzungsplan der Hansestadt Wismar entwi-
ckelt. 

 

6. Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss der Satzung über die 1. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 64/04 "Molkereiviertel“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich be-
kannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Bebauungsplan mit Be-
gründung und zusammenfassender Erklärung während der Öffnungszeiten eingesehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 

 

 
 

Abstimmungsergebnis: 



 
- beschlossen 
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